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WIE

Erstanfrage 

• z.B. durch Klinik, Hausarzt, 
Kostenträger (Krankenkasse), 
Patient,  Angehörige  

Verordnung 

• Ausstellung einer SAPV-
Verordnung z.B. durch Hausarzt 
oder Klinik zur Bewilligung durch 
die Krankenkasse 

Kontakt 

• SAPV-Team bespricht mit dem 
Patienten bzw. den Angehörigen 
Art und Umfang der Leistungen  

Versorgung 

• Beginn der Versorgung nach 
Bewilligung durch Kostenträger 
und nach Absprache mit dem 
Patienten bzw. den Angehörigen 

„Im Mittelpunkt stehen die betroffenen Menschen 
und ihre Bedürfnisse.“

Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Men-
schen in Deutschland

Unser Palliativteam besteht aus PalliativärztInnen 
und speziell geschulten Pflegekräften mit dem Ziel, 
einen Verbleib im vertrauten Umfeld in Würde zu er-
möglichen. Dies geschieht durch:

•	 Linderung von Schmerzen und belastenden 		
	 Symptomen
•	 Beratung über Pflegemöglichkeiten und Hilfs-		
	 mittel für die Betreuung zu Hause und
•	 Information und „Brückenschlag“ zu
	 anderen Diensten und Fachkräften wie z.B.
	 HausärztInnen, PsychologInnen, Seelsorge
	 rInnen, SozialarbeiterInnen.

Wir arbeiten eng mit den ehrenamtlich tätigen
Hospiz-BegleiterInnen zusammen.

Je nach Komplexität oder Intensität der Beschwer-
den des Patienten kann die spezialisierte ambulante 
palliative Versorgung (SAPV) als alleinige Beratungs-
leistung, Koordinationsleistung, zusätzliche unter-
stützende Teilversorgung oder vollständige Patien-
tenversorgung verordnet und geleistet werden.
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„Jeder schwerstkranke und sterbende Mensch hat 
ein Recht auf eine umfassende medizinische, pfle-
gerische, psychosoziale und spirituelle Betreuung 

und Begleitung.“

Charta zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Men-
schen in Deutschland

Palliative Care (lat. palliare = umhüllen, bergen, lin-
dern) tritt in einem Lebensabschnitt in den Vorder-
grund, in dem das Ziel nicht die Heilung ist, sondern 
vielmehr die Möglichkeit zu einem guten und mög-
lichst beschwerdefreien Leben bis zum letzten Atem-
zug. 

„Palliative Care ist ein Ansatz zur Verbesserung der 
Lebensqualität von Patienten und ihren Familien, die 
mit Problemen konfrontiert sind, die mit einer le-
bensbedrohlichen Erkrankung einhergehen“, so die 
Definition der Weltgesundheitsorganisation. 

Der Palliativstützpunkt im Landkreis Diepholz orga-
nisiert und koordiniert die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung (SAPV). Diese richtet sich an Pa-
tienten und ihr soziales Umfeld, wenn die aus dem 
Krankheitsverlauf resultierenden Probleme den Ein-
satz eines spezialisierten Palliativteams (Palliative 
Care Team) notwendig machen.
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